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6. Sozialpädagogische Betreuung
Die sozialpädagogische Betreuung der Schü-
ler ist nur in begrenztem Umfang möglich und 
kann nicht alle anstehenden Probleme von z.T. 
trauma  sierten Asylbewerbern und Flüchtlingen 
auff angen. Dennoch geben wir Hilfestellung, wo 
dies möglich ist. Gegebenenfalls bemühen wir 
uns um externe Unterstützung. 

7. Regionalkoordinierende Schule

Die Regierung von Unterfranken hat die Franz-
Oberthür-Schule als koordinierende Schule mit 
dem Aufnahmeverfahren der Bewerber für die 
BIK-Klassen für gesamt Würzburg (Stadt und 
große Teile des Landkreises Würzburg) beauf-
tragt. Alle Interessenten für eine BIK-Beschulung 
in Würzburg werden gebeten, sich an die 
Franz-Oberthür-Schule zu wenden, die über eine 
Aufnahme entscheidet und gegebenenfalls an 
eine andere Schule verweist.

8. Informa  onen und Anmeldung
Beratung, Informa  onen und das Bewerbungs-
formular erhalten Sie auf
h  p://www.franz-oberthuer-schule.de
Franz-Oberthür-Schule
Städ  sches Berufsbildungszentrum I
Zwerchgraben 2, 97074 Würzburg
Tel.: 0931 7953 0, Fax: 0931 7953 113
bik@franz-oberthuer-schule.de



Franz-Oberthür-Schule | BBZ I | Zwerchgraben 2 | 97074 Würzburg | Tel.: 0931-7953-0 | Fax: 0931-7953-113 | E-Mail: verwaltung@franz-oberthuer-schule.de | Homepage: www.franz-oberthuer-schule.de

Berufsintegrationsklassen für
Asylbewerber und Flüchtlinge

Berufsintegrationsklassen für
Asylbewerber und Flüchtlinge

Berufsintegrationsklassen für
Asylbewerber und Flüchtlinge

1. Ziel / Zweck der Beschulung
Die Berufsintegra  onsklassen Klassen BIK 1 
(Vorklassen) und BIK 2 sollen Asylbewerber 
und Flüchtlinge im berufsschulpfl ich  gen Alter 
auf den deutschen Arbeits- und Ausbildungs-
markt vorbereiten und führen im Idealfall in 
eine duale Ausbildung, eine Berufsfachschule 
oder zu einer Berufstä  gkeit. Dies geschieht 
im Rahmen berufsintegra  ver Maßnahmen 
sowie einer intensiven Sprachvermi  lung, 
verbunden mit der Vermi  lung allgemeinbil-
dender Kenntnisse.  Das Ziel der schulischen 
Ausbildung ist die Erlangung des Mi  elschul-
abschlusses.

2. Aufnahmebedingungen
Aufgenommen werden können Asylbewerber 
und Flüchtlinge sowie in begründeten Ausnah-
mefällen auch europäische und nichteuropäi-
sche Ausländer, die bereits über Grundkennt-
nisse in der deutschen Sprache verfügen...

• im Alter von 16 – 21 Jahren

• in begründeten Ausnahmefällen auch bis 
25 Jahren, sofern sie keinen in Deutschland 
anerkannten Schulabschluss vorweisen 
können oder noch keinen Schulabschluss 
in Deutschland erwerben konnten

• mit Wohnsitz im Einzugsbereich unserer 
BIK-Beschulung (derzeit Stadt Würzburg, 
weite Teile des Landkreises Würzburg).

Über die Aufnahme der Bewerber entscheidet 
ausschließlich die Franz-Oberthür-Schule, wo-
bei gegebenenfalls auch während des laufen-
den Schuljahres eine Aufnahme erfolgen kann. 
Es besteht jedoch kein Anrecht auf Beschulung 
in einer der BIK-Klassen.

3. Unterricht
Die BIK-Beschulung fi ndet in zwei Jahrgangs-
stufen sta  . Die Klassen BIK 1 werden als 
Vorklasse geführt. In maximal einjährigem 
Vollzeitunterricht werden grundlegende 
Sprachkenntnisse in Deutsch und allgemeinbil-
denden Fächern vermi  elt sowie erste Berufs-
orien  erung gegeben. 

Die Klassen BIK 2 vermi  eln ver  e  e Sprach-
kenntnisse in Deutsch und weiterführende Be-
rufsorien  erung. Die Ausbildung erfolgt häl  ig 
durch den Unterricht an der Berufsschule und 
häl  ig durch verpfl ichtende schulische Prak-
 ka. Diesen Bereich übernimmt ein externer 

Koopera  onspartner, der sich auch um die 
Vermi  lung der Schüler in Ausbildung und 
Beruf bemüht.

Darüber hinaus werden Deutschklassen Be-
rufsschule (DKBS) angeboten, die der Vorbe-
reitung für Berufsintegra  ons (vor) Klassen 
dienen.

4. Schulpfl icht
Die Beschulung in den BIK-Klassen ist ein 
Angebot zur berufl ichen Integra  on. Wer das 
Angebot annimmt und als Schüler der Franz-
Oberthür-Schule aufgenommen wird, unter-
liegt der Schulpfl icht und muss regelmäßig am 
Unterricht teilnehmen. Dies betri    auch den 
Unterricht des Koopera  onspartners sowie die 
Prak  ka im Rahmen der Klassen BIK 2.
 

5. Kosten
Der Unterricht ist kostenfrei. Die Schüler müs-
sen lediglich Schulbedarf im üblichen Rahmen 
sowie Arbeits- und Sicherheitskleidung für 
die Werkstä  en kaufen. Zahlreichen Schülern 
werden neben der kostenfreien Fahrkarte und 
der Schulpauschale noch weitere Leistungen 
nach BUT (Bildung und Teilhabe) sowie BAföG 
gewährt. Darüber hinaus können unter Um-
ständen weitere Mi  el für Schulveranstaltun-
gen beantragt werden. Hierbei ist die Schule 
behilfl ich.


